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“If you don’t like the vaccine – try 
the disease”
Angelsächsische Weisheit



Immunität durch Impfungen

• Eine der effektivsten und kostengünstigsten Präventivmaßnahmen der modernen 
Medizin

• Impfungen schützen den Einzelnen:

• vor Infektionskrankheiten, die z.T. nicht oder nur begrenzt therapierbar sind, und 
möglichen schweren Komplikationen 

• vor Schädigung des Ungeborenen durch Infektion in der Schwangerschaft

• Impfungen verhindern durch Kollektivschutz (Herdenimmunität):

• das Auftreten von Epidemien

• die Infektion von Personen, die nicht geimpft werden können
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Impfberatung

Es ist eine wichtige Aufgabe des 
Arztes für einen ausreichenden 

Impfschutz bei den von ihm 
betreuten Personen zu sorgen. 
Jeder Arztbesuch von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
sollte dazu genutzt werden, die 

Impfdokumentation zu prüfen und 
gegebenenfalls den Impfschutz zu 

vervollständigen.



Impfberatungspflicht
Behandelnde Ärzte haben im Rahmen des 
Behandlungsvertrages zwischen ihnen und 
Patienten die rechtliche Pflicht (§§ 630a ff. 

BGB), Patienten oder die Eltern bzw. 
Sorgeberechtigten im Rahmen der 

vorgesehenen Routineuntersuchungen auf 
Möglichkeit, Zweckmäßigkeit und 

Notwendigkeit indizierter Impfungen zum 
Schutz vor Infektionskrankheiten 

hinzuweisen. Zusätzlich haben sie die Pflicht, 
Patienten über die Folgen einer unterlassenen 
Impfung zu informieren. Diese Pflicht besteht 
unabhängig von der persönlichen ärztlichen 

Auffassung und möglichen subjektiven 
Bedenken oder Vorbehalten. 



Impfmotivation?
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Was können wir tun?

Die Empfehlung des 
Arztes ist der 
Entscheidende Faktor für 
die Umsetzung der 
Impfung
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CDC. MMWR 1988;37(43):657-61



Motivation
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Wissen

Umfeld



Defizite in der Impfprävention

• Unzureichendes Wissen

• kein standardisiertes Erinnerungssystem 
Impfpassverlust bei ca. 25% der Bevölkerung

• fehlende Vernetzung zwischen Praxis und Patient

• fehlerhaftes Impfmanagement in der Arztpraxis

• Fehlendes Impfregister

• Unzureichende Vergütung

• Kein niederschwelliger Zugang
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Empfehlungen 
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STIKO Influenza seit 2021/2022
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„Die Anwendung des 

quadrivalenten Influenza 

Hochdosis-Impfstoffes 

anstatt der bisher 

verwendeten konventionellen 

Impfstoffe führt absehbar zu 

keiner Änderung in der 

praktischen Durchführbarkeit 

der Impfung und ist somit 

problemlos möglich“

RKI, Epidemiologisches Bulletin 04, 2022



Vielfalt Influenzaimpfstoffe 1-5
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Adjuvantiert HighDose Zellkulturbasiert Rekombinant

Ab 65 Jahren Ab 60 Jahren Ab 2 Jahren Ab 18 Jahren 

1. Michaelis K, et al. Epid Bull. 2021;1:3-25; 2. EMA. Summary of Product Characteristics. https://www.ema.europa.eu/en/documents/product-information/fluad-tetra-epar-product-information_en.pdf. Abgerufen am 18.02.2021; 3. 
Fachinformation Flucelvax® Tetra, Stand November 2020; 4. EMA. Supemtek. https://www.ema.europa.eu/en/medicines/human/EPAR/supemtek. Stand Nov. 2020. Abgerufen am 18.02.2021; 5. Fachinformation Efluelda®, Stand 
Februar 2021



Pneumokokkenimpfraten bei 
immungeschwächten Patienten in 
Deutschland
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Q1 Q2 Q3 Q4 Q5 Q6 Q7 Q8

Gesamt 0,76% 1,32% 1,84% 2,35% 2,86% 3,35% 3,84% 4,36%

Westdeutschland 0,74% 1,29% 1,79% 2,28% 2,77% 3,24% 3,71% 4,22%

Ostdeutschland 1,04% 1,80% 2,61% 3,38% 4,12% 4,90% 5,66% 6,45%
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Entscheidend sind hohe 
Durchimpfungsraten

Aber…
…



Digitales Impfmanagement
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Digitales Impfmanagement
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• Anbindung an das Praxisverwaltungssystem (PVS)

• Decision Support für das Praxisteam

• Impflückenanzeige über Ampelsymbolik

• MIO* Standard für ePA (SNOMED CT/FHIR)

• Client/Server Architektur, BS-unabhängig, CE-

konform

• Synchronisation mit Impfmanagementsystemen im PVS

• Sicherheit durch Public-Key-Authentifizierung

• Anzeige der Impfpassdaten per Ampelfunktion

• Erinnerungsfunktion per Pushfunktion

MIO oder 
eImpfpass-App 

für den 
Patienten 

Impfmanagement 
als DSS  und 

Impfdokumentation 
für die Arztpraxis
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Berufsindikation

Reiseindikation

Risikoindikation

Digitaler Impfpass



Digitaler Impfpass

• Zentrale Schaltstelle ist die Impfpraxis

• Interoperabel mit ePA und/oder Patienten-App

• Evidenzbasiertes CE-konformes 
Erinnerungssystem

• Elektronische Signatur von Impfpasseinträgen

• Interoperabilität per SNOMED CT und 
CDA/FHIR

• Datensicherheit und Datenschutz 
(PKA, KV-Connect)
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Studiendaten LMU
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Implementierung digitales Impfmanagement



Defizite in der Impfprävention

• Unzureichendes Wissen

• kein standardisiertes Erinnerungssystem 
Impfpassverlust bei ca. 25% der Bevölkerung

• fehlende Vernetzung zwischen Praxis und Patient

• fehlerhaftes Impfmanagement in der Arztpraxis

• Fehlendes Impfregister

• Unzureichende Vergütung

• Kein niederschwelliger Zugang
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Vergütung  GKV/PKV

• Finanzielle Anreizsysteme?

• Pilotprojekte?

Dr. Markus Frühwein 22



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

markus@drfruehwein.de

Dr. Markus Frühwein

Vorstand der bayerischen Gesellschaft für Immun-, Tropenmedizin und Impfwesen

markus@drfruehwein.de
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